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Liebe Sport Report Leser, das neue 
Sportjahr hat begonnen und 1250 
Mitglieder starten in die neue Saison. 
Die Vielfalt im Sportverein ist es, dass 
jedes Jahr ein Mitgliederhöchststand 
verzeichnet werden kann. Eine Vielfalt, 
die aber auch die Vereinsmitglieder 
schätzen, die den Sport nicht mehr ak-
tiv ausüben können oder wollen und 
den Verein weiter unterstützen. Neue 
Ziele wurden definiert, und die gilt es 
zu erreichen.

Herzlich Willkommen bei den be-
vorstehenden Wettkämpfen auf unse-
ren modernen Sportanlagen. Fußball, 
Tennis und Stocksport nehmen wieder 
an den Meisterschaften in ihren Klas-
sen bis zur Bundesliga teil. Neben den 
spannenden Wettkämpfen laden wir 
unsere geschätzten Zuschauer immer 
wieder zum gesellschaftlichen Mitein-
ander herzlich ein. 

Immer größere Beliebtheit und Zu-
spruch finden die Trendsportarten 
außerhalb der Angebote in den Sek-
tionen. Die Langlaufloipe, wenn auch 
nur für kurze Zeit, wird gerne genutzt, 
Mountainbike hat schon einen fixen  
Platz im Terminkalender, genauso wie 
Nordic Walking zu den festgelegten 
Zeiten. In Kombination der letzteren 
Aktivitäten veranstaltet die Sektion 
Gymnastik schon traditionell das Vital 
Wochenende mit geführten Aktivi-
täten. Der SVL heißt alle Trendsport-
ler dazu herzlich willkommen. In den 
Wintermonaten bietet die Sektion 

Herzlich Willkommen! Gymnastik ein umfassendes und pro-
fessionelles Programm an, was schon 
eine logistische Meisterleistung in der 
Terminkoordination um die Turnhalle 
bedeutet. Wir heißen dazu alle Alters-
gruppen herzlich willkommen, findet 
sich doch für Jedermann das richtige 
Angebot.

Die Sektion Schi, früher vom Alpin-
sport geprägt, hat das Angebot mit 
Schitouren in allen Schwierigkeitskate-
gorien ergänzt und bietet im Sommer 
zahlreiche Bergtouren und Wanderun-
gen an. Und wer sich im Klettern üben 
will, ist bei der Sektion Schi und ihren 
Aktivitäten herzlich willkommen.

Damit wir unser Angebot in bester 
Qualität anbieten können, bedarf es 
vieler ausgebildeter Trainer und In-
struktoren sowie freiwilliger Helfer, 
die für gepflegte Sportanlagen sor-
gen und bei den Veranstaltungen für 
kleine Bewirtungen ihre Zeit opfern. 
Diesen engagierten Persönlichkeiten 
gebührt Anerkennung und ich darf sie 
mit ihrem Engagement auch im neuen 
Sportjahr herzlich willkommen heißen.
Wer sein Know How einbringen möch-
te und die dafür nötige Zeit findet, ist 
herzlich willkommen, im Management 
des SVL die Zukunft unseres erfolgrei-
chen Sportvereines aktiv mitzugestal-
ten. Nähere Details auf den nächsten 
Seiten. 

So dürfen wir uns auf eine erfolgreiche 
Saison und viele gemeinsame Stunden 
bei unseren Aktivitäten freuen.

Walter Hofbauer
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Das Winter- und Frühjahrespro-
gramm der Sektion „Schi“ ist mehr 
als nur „Schifahren“. Es ist der Ver-
such dem aktuellen Trend des 
Bergsports zu entsprechen – siehe 
dazu folgende Beiträge.
Mit dem Rückzug der schneerei-
chen Winter und der zunehmen-
den Bedeutung des Tourengehens 
haben sich die Prioritäten deutlich 
geändert. Darauf haben wir re-
agiert. Das Programm ist vielfälti-
ger denn je und speziell die meist 
kurzfristig organisierten Schitou-
ren erfreuen sich großer Beliebt-
heit. Für die rund 15 bisher orga-
nisierten Touren bewegen sich die 
durchschnittlichen Teilnehmer-
zahlen bei rund 10 bis 15. Speziell 

die ans breite Publikum gerichteten 
Touren (Altjahres-Schitour oder Drei-
königstour etc.) locken 30 und mehr 
Teilnehmer. Ebenso erfreulich sind 
die regelmäßigen Touren unserer 
aktiven Pensionisten während der 
Woche.
Im Interesse der rascheren Kom-
munikation nutzen wir verstärkt 
Mail-Verteiler und unsere Home-
page. Letztere gilt es für die Zu-
kunft weiterzuentwickeln, um sie 
den zeitgemäßen Anforderungen 
anzupassen. Dafür ist in den letzten 
zwei Monaten viel passiert. So zeigt 
dir ein Blick auf der Homepage un-
ter Berichte eine größere Anzahl 
an Beiträgen mit Fotos als wir je im 
Sport-Report präsentieren könnten. 

 „Winterspiele“ in der Sektion Schi

Kinderschikurs Kirchschlag 2015

Am 17. und 18. Jänner 2015 fand in 
Kirchschlag der traditionelle Kinder-
schikurs des SV Lichtenberg Sektion 
Schi statt. Rund 50 Kinder nahmen 
die Einladung gerne an und feilten 
an ihrem Schikönnen auf den Pisten 
in Kirchschlag. Es ging durch Stan-
gen, Hütchen, Bojen, über Schanzen 
und auch durch Ringe. Aufgrund 
des Neuschnees sammelten auch 
einige Kinder ihre ersten Erfahrun-
gen als „Freerider“! Um unsere An-
fänger waren heuer Klemens, Mi-
chael und Hannes bemüht. Um die 
Fortgeschrittenen kümmerten sich 

Julia, Erwin und Fredi. Die Racer 
wurden von Fritz, David und Fran-
zi betreut. Erstmalig wurde heuer 
ein Abschlussrennen ausgetragen. 
In den Gruppen wurden die jeweili-
gen Sieger ermittelt. Wie im Weltcup 
ging es dabei um Zentimeter und es 
wurden von den Kindern beachtli-
che Leistungen erbracht. Hier ergeht 
unser Dank an Karl Mayrhofer, dem 
Chef der Zeitnehmung, und an den 
Schiklub der Linz AG. Zum Abschluss 
gab es noch für alle eine Urkunde.

Hannes Pichler

Ergänzend sind unter „Unser Team“ 
unsere verantwortlichen Aktiven 
nach Disziplinen vorgestellt und 
unter „Veranstaltungen“ befindet 
sich nun ein eigener SVL-Schi-Ka-
lender, dem nähere Informationen 
zu unseren Veranstaltungen zu ent-
nehmen sind und der in persönli-
che digitale Kalender eingepflegt 
werden kann.

Manuela Walchshofer, Gerhard Bra-
terschofsky und Hannes Schreitl ist 
für die aktive Unterstützung dieses 
Projektes herzlich zu danken. Ver-
besserungsvorschläge sind herz-
lich willkommen. 

Das meint euer Rudi Abel

Langlaufkurs 
in Sonnberg
Am 7. und 8. Jänner 2015 fand 
in Sonnberg bei Flutlicht und 
besten Schneebedingungen ein 
Langlaufkurs der Sektion Schi 
gemeinsam mit der Sportuni-
on Sonnberg und der Sektion 
Langlauf des Landes OÖ statt.

Insgesamt nahmen über 40 
Langläufer daran teil. Davon nut-
zen sechs Lichtenbergerinnen 
und Lichtenberger dieses Ange-
bot. Sowohl die klassische Tech-
nik, als auch die Skatingtechnik 
wurde von sechs Langlauf-Inst-
ruktoren geschult.

Die Teilnehmer hatten bei den 
zwei Stunden-Einheiten viel 
Spaß. Und sie waren sich alle ei-
nig, dass dieser Kurs, ob Neuein-
steiger oder Fortgeschrittene, 
viel gebracht hat.

Christian Sengstbratl
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Orkan am Pengelstein
2-Tages-Schifahrt nach Kitzbühel 

Mehr als ungewöhnlich waren 
Anfang und Ausklang des 
diesjährigen Schi- Wochenendes des 
SV-Lichtenberg.

Der Anfang: Beim Einsteigen am 
Urfahraner Markt bei ca. 10 °C und 
Landregen konnten sich wenige 
ein Genuss-Wochenende auf 
Traumpisten vorstellen. 

Auf der Fahrt brach bei Salzburg 
kurzfristig so etwas wie Panik 
aus, als das Thermometer 17°C 
Außentemperatur zeigte. Im Tal der 
wegen der Windverhältnisse neu 
festgelegten Auffahrt von Mittersill 
auf die Resterhöhe (wo wir dann 
auch urgemütlich in einer uralten 
Stube Mittagsrast machten) war’s 
schon erträglich bei 5°C. 

Oben waren Temperaturen und 
Schneeverhältnisse im Bereich eines 
Schiurlaubs im März. Es waren zwar 
nicht alle Lifte in Betrieb, aber die 
offenen gaben einen Super-Schitag 
her, nur die Lifte in Kammnähe waren 
dem Wind ziemlich ausgesetzt. Ein 
wirklich akzeptabler Schitag.

Der Ausklang: Der Wetterbericht 
hatte eine ziemliche Treffsicherheit. 
Die ganze Nacht Regen, auch am 
Morgen. Aber was macht das einem 
Schiklub-Mitglied? Nix! Barbara mit 
den Schnelleren war die Erste, die 
Richtung Talstation Hochsaukaser 
hinabbrauste, dann folgte Fredi 
mit den Soliden. Für die etwas 
langsamere Gruppe von Karl brauste 
es gleich anders. 

Der Wind sprang innerhalb von 
Sekunden  auf  Orkangeschwindigkeit. 
Das konnte nicht gut gehen, das war 
spätestens klar, als Karl als Erster 
die Piste in Abfahrtsstellung vom 
Wind getrieben verkehrt wieder 
heraufkam. Glücklich in der Hütte 
ging die Telefoniererei um die 
anderen beiden Gruppen los. 

Schlussendlich ergab sich folgendes 
Bild: Während Fredi mit seiner 
Gruppe beim Einstieg zum Sessellift 
bereits bildlich „hängenblieb“, blieb 
Barbara mit ihrer Gruppe tatsächlich 
hängen für ca. 40 Minuten am 
Sessellift, schräg im Wind und bei 
gefühlten -10°C.

Und dann gab es da noch eine vierte 
Gruppe um Rudi, die rechtzeitig, 
vom Glück begünstigt, ins Tal 
abfuhr und in der Almstube den 
„Rettungseinsatz“ ab 11.30 bis 
zur finalen Rückfahrt um 15.30 
koordinierte. 

Aber: Ende gut, alles gut. 
Fredi Strasser
Der gesamte Bericht kann auf der Website http://
www.sv-lichtenberg.at/skisport/tourenforum 
nachgelesen werden!
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Freeriden in der Krippensteinarena

Sektion SCHI

Schifahren ist „out“, Freeriden ist 
„in“ – zumindest gilt das rund um 
den Krippenstein. Beflügelt durch 
Neuschnee und Sonnenschein 
fanden sich 14 LichtenbergerInnen 
im Bundessportzentrum Obertraun 
zusammen, um am Samstag auf 
den Spuren der jungen Schicross-
Weltmeisterin ihre Schwünge im 
historischen Gelände rund um den 
Krippenstein zu ziehen.
Fazit: In Begleitung von Michael und 
Andreas – zwei staatlich geprüfte 
ortskundige Schilehrer – war die 
Überwindung von Steilstufen, 
teilweise mit Sprüngen und 

Querfahrten über steile Abgründe 
mit den angemieteten extrabreiten 
Schi absolut lustvoll, auch wenn 
„etwas“ Überwindung manchmal 
notwendig war. Schweiß und jede 
Menge AHA-Erlebnisse bleiben 
in Erinnerung. Letztlich aber war 
das hohe skitechnische Können 
eine Grundvoraussetzung für den 
Spaß in der Gruppe, die unfallfreie 
Rückkehr und den Erfolg für diese 
Veranstaltung. 
Aber auch das Rahmenprogramm 
war nicht fad. Noch am 
Freitagnachmittag eilten Heidi, 
Erika, Christian und Rudi die gut 

1.500 Höhenmeter auf die Lodge 
am Krippenstein. Am Samstagabend 
stand der legendäre Sockenball am 
Programm. Nur so viel: Fasching 
im hintersten Salzkammergut 
hat eine andere Bedeutung!! Der 
Sonntag wurde fürs freie Schifahren 
in Hirscher´s Pistenheimat rund 
um Gosau genutzt. Offensichtlich 
schweren Herzens traten Einzelne 
über Umwege ihre Heimreise an.
Unser Ziel, speziell mit diesem 
Programm auch jüngeres Publikum 
anzusprechen, ist geglückt. 
Vermutlich wird es 2016 eine 
Folgeveranstaltung geben, hofft
Rudi Abel

Schilicious-Weekend 
am Hochkar

Wie bereits im Vorjahr verbrachten 
auch heuer 14 junge und 
junggebliebene Schibegeisterte 
aus Lichtenberg und Umgebung 
ein „schi-licious“ Wochenende 
am Hochkar in Göstling an der 
Ybbs. Die wenigen Teilnehmer, 
welche die magische 30-er Grenze 
bereits überschritten hatten, 
durften sich noch einmal in alte 
Zeiten zurückversetzt und sich für 
ein Wochenende „jung“ fühlen. 
Organisiert von unseren top-
motivierten Schilehrern Klemens 
Längauer und Franz Mayrhofer 
wurde ein allumfassendes 
Rahmenprogramm geboten. Nicht 
nur die Technik auf der Piste und im 
Gelände wurde trainiert, sondern 
es gab zusätzlich auch eine kurze 

Einführung in die Lawinenkunde.
Am Samstag präsentierte sich das 
Wetter am Hochkar in uns gewohnter 
Weise nebelig und trüb. 

Erst am Sonntag wurden wir dann 
mit Sonnenschein belohnt und 
konnten die am Vortag entdeckten 
Tiefschneehänge endlich 
visuell wahrnehmen. Nach dem 
gemeinsamen Kochen und Essen 
ließen wir die Abende mit Spiele und 
einer richtigen Gaudi ausklingen. 
Was wir vom Wochenende 
mitgenommen haben? Müde 

Oberschenkel vom Schifahren 
und beanspruchte Bauchmuskeln 
vom vielen Lachen. Ein herzliches 
Dankeschön geht hier noch einmal 
an die Frühstückspension Längauer 
für die nette Unterkunft und an 
unsere Schilehrer Klemens und 
Franzi für die tolle Betreuung. Denn 
wer könnte die „Freude am Tal“ 
besser vermitteln als unsere beiden 
„Local Ski Heroes“!?!

Kerstin Längauer
Tamara Mittermayr
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Schitouren-Paradies Hohe Tauern

Unsere Ziele waren der Hohe 
Tenn sowie das Imbachhorn – 
zwei traumhafte Schitouren in 
den Hohen Tauern. Leider klappte 
es auch 2015 nicht – intensiver 
Schneefall während der Woche ließ 
die Lawinenwarnstufe am Freitag 
auf IV klettern. Das sollte uns nicht 
enttäuschen – Gabi und Peter hatten 
jede Menge Alternativen im Gepäck. 
Gepaart mit traumhaftem Wetter, 
der originellen Unterbringung 
in Bruck an der Glocknerstraße 
(Bräugasthof Zacherl) mit deftiger 
Bewirtung wurden es zwei tolle 
Tourenerlebnisse in unmittelbarer 
Nähe zum Zellersee. 

Am Samstag sollte es der Baukogel 
(2.224) südlich von Taxenbach sein, 
der uns die letzten 250 Höhenmeter 
nach dem Schidepot zu einem 
Fußmarsch mit einzigartigem 
Ausblick in die Gletscherwelt 
der Hohen Tauern mit seinem 
höchsten Gipfel Österreichs, dem 
Großglockner, einlud. Weitgehend 

über dick „gepolsterte“ unverspurte 
Weideflächen, vereinzelt durch 
halbwegs lichte Waldpassagen 
und einem steilen „Schlag“ zum 
Abtransport des geschlägerten 
Holzes gings zurück zum 
Ausgangspunkt ins Tal auf der Straße 
nach Rauris.

Der Sonntag sollte nicht weniger 
erlebnisreich werden. Die 
Schwalbenwand (2.011), quasi 
Hausberg der Saalfeldener bot sich 
an. Die ersten 200 Höhenmeter 
schraubten wir uns wenig 
begeistert auf einer Forststraße dem 
beschatteten Hang hoch, bis sich 
plötzlich ein sonnenbeschienenes 
Wiesenband auftat, dem wir 
mehr oder weniger nur zu folgen 
brauchten. 

Über viele Etagen in abwechselnd 
kupiertem Gelände, mit Almen 
und schönen Ausblicken, ging‘s 
steil nach oben. Auf einem langen 
Gratrücken strebten wir letztlich 

dem Gipfelkreuz der Schwalbewand 
entgegen. Wie häufig auf Bergen 
meinst du inmitten des Universums 
zu stehen – rundum ein Gipfelmeer 
von dem du meinst zunehmend 
mehr namentlich zu erkennen. 
Bergab folgte Schwung auf Schwung 
im märchenhaften Gelände Richtung 
Ausgangspunkt. 

Damit neigte sich ein schönes 
Wochenende dem Ende zu, das 
bereits am Freitag auf dem Hinweg 
mit der Ersteigung der Klingspitze 
(1.988) im Dientenbachtal 
eingeläutet wurde – auch eine Tour 
die man sich merken sollte! 

Mit dem Wunsch die ursprünglich 
ausgeschriebenen Touren 
nachholen zu wollen, bedanke ich 
mich im Namen aller bei Gabi und 
Peter für die tolle Vorbereitung 
und gesicherte Führung unserer 
Gipfelziele. 

Rudi Abel

Sektion SCHI
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Frühlings- und Sommerprogramm der Sektion Schi

 Schitour Kloben
Sa., 2.5. – So,. 3.5.2015 | Anmeldung bis 24.4.2015!				    Karl Mayrhofer | Alfred Strasser
Mittlere bis schwierige Schitour über die Wallner Rinne bis 		  k.mayrhofer@juwelier-mayrhofer.com
zum Gipfel der Vorderen Geisel und Aufstieg auf den Kloben.			   0699/10476712

 Mountainbike-Touren
Sa., 9.5.2015 kleines Rodltal | 45 km | 1000 hm						      Poldi Koll
Sa., 13.6.2015 Langfirst-Runde Windischgarsten | 35 km | 900 hm		  leovroni.koll@gmail.com

 Schi-Radler-Tag
Do., 4.6.2015 | Ersatztermin bei Schlechtwetter: 7.6.2015				    Karl Reisetbauer
50 km Radtour von Bahnhof Grünburg – Molln – Bahnhof Grünburg			  0664/6508238
Treffpunkt: 08:45 Uhr Parkplatz Steyrtalbahn in Molln

 Bergtour auf den Dachstein
Sa., 27.6. – So., 28.6.2015						      Gabi Weixlbaumer | Heidi Sengstbratl
Nur bei guter Witterung!					     g.weixlbaumer@gmx.at | 0676/81419043

 Familien-Bergtour Ötschergräben
Fr., 17.7. – So., 19.7.2015 oder Fr., 24.7. – So., 26.7.2015			   Andrea Binder-Schreitl
Termin wird noch fixiert! 								        anbi@gmx.at
Leichte Bergtouren für Kinder und Erwachsene; ca. 3-4 Gehstunden/Tag

 Leichte Bergtour Achensee
Fr., 24.7. – So., 26.7.2015								        Karl Mayrhofer
Leichte Bergtouren im Achensee-Gebiet | Pertisau			   k.mayrhofer@juwelier-mayrhofer.com

 Sommerbergtour Karwendel
Do., 13.8. - So., 16.8.2015								        Rudi Abel
Karwendel-Gebirge | Pfeishütte						      rudolf.abel@voestalpine.com
Anreise und Aufstieg zur Hütte bereits am Donnerstag!

 Wandern und Klettern am Triftsteig für Familien
Datum wird noch bekannt gegeben					     Andrea Binder-Schreitl | anbi@gmx.at

 Klettergarten und Bogenschießen für Jugendliche
Datum wird noch bekannt gegeben							       Gini Mayrhofer
Einen Nachmittag im Frühling können Jugendliche im Klettergarten bzw.		  gf.mayrhofer@aon.at
beim Bogenschießen in Kirchschlag erleben.

 Kletterkurs für Kinder/Jugendliche/Erwachsene
Der AV Gramastetten veranstaltet ab 13. April Kletterkurse jeweils an Montagen für alle Altersgruppen
Anmeldung und Infos bei: Martin Leibetseder, 0664/8511741 | info@kletterhalle-gramastetten.at 
www.alpenverein.at/tk-linz/gruppen/ortsgruppe-gramastetten.php

Detaillierte Informationen findet Ihr auf www.sv-lichtenberg.at/skisport
 Bitte um Anmeldung bei den zuständigen Organisatoren!

Bei guter Witterung finden mittwochs bzw. donnerstags leichte Wanderungen bzw. Bergtouren statt. Bitte 
Kontaktaufnahme mit Karl Mayrhofer | 0699/10476712 | k.mayrhofer@juwelier-mayrhofer.com 

Sektion SCHI
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Schnupperkletterkurs für Kinder – ab April gibts neue Kurse 

Am 30.12. und 6.1. veranstalteten 
wir ein Schnupperklettern an der 
Kletterwand in Gramastetten.
Acht bewegungsfreudige Kinder 
zwischen 6 und 12 Jahren waren 
mit großer Begeisterung dabei. Trotz 
der etwas frostigen Temperaturen 
erkletterten sie unermüdlich die 
Routen in den verschiedenen 
Schwierigkeitsgraden.

Gut konnte man dabei beobachten, 
dass die meisten Kinder ein 
natürliches Talent zum Klettern 
haben und wie angstfrei sie an die 
Sache herangehen.
Für Interessierte, die mehr - und vor 
allem auch das richtige Sichern - 
lernen möchten:

Der Alpenverein Gramastetten 
bietet im April Kletterkurse an!
Infos dazu gibt es auf der Website 
des Alpenvereins Gramastetten: 
w w w. a l p e n v e r e i n . a t / t k - l i n z /
gruppen/ortsgruppe-gramastetten.
php 

Heidi Sengstbratl

 MEINE
HAUS-BANK.
 Meine Raiffeisen Wohnfi nanzierung.

fi nanzierung.raiffeisen-ooe.at      Meine Bank

Jetzt Wohnwünsche anpacken!

Raiffeisen Oberösterreich sorgt als Wohn- und Förderspezialist
dafür, dass die Realisierung Ihres Wohntraums auf soliden Beinen
steht. Mit der Raiffeisen Wohnfinanzierung rückt Ihr Wohntraum 
in greifbare Nähe!

Wir finden die optimale Finanzierung für Sie. Versprochen!
Kommen Sie einfach zu einem persönlichen Gespräch zu Ihrer 
Raiffeisen Beraterin oder Ihrem Raiffeisen Berater.

Der
Wohn- undFörderspezialist

in OÖ

Meine Bank

Meine Bank

Gramastetten-Herzogsdorf

Gramastetten-Herzogsdorf



X-Files – Ihre Druckerei in Lichtenberg

Lassen Sie sich überzeugen!

X-Files ist Ihr Komplettanbieter 

für Drucksorten aller Art – höchste 

Druckqualität, professionelle unkom-

plizierte Druckabwicklung und das 

nicht nur ganz in Ihrer Nähe, sondern 

auch noch zu absolut fairen Preisen.

Seit über 15 Jahren vertrauen uns 

Werbeagenturen, Unternehmen, Ver-

eine und Privatpersonen ihre Produk-

tionsaufträge an – egal wie viel Stück 

Sie von Ihrer Drucksorte brauchen, 

bei uns werden Sie immer richtig sein. 

Adresse
Gewerbezeile 14

4040 Linz/Lichtenberg

Telefon & Fax
+43 . 732 . 70 11 20 . 0

+43 . 732 . 70 11 20 . 15

X-Files, Gewerbezeile 14, 4040 Linz/Lichtenberg, +43 732 70 11 20, offi ce@x-fi les.at
www.x-fi les.at / www.facebook.com/x-fi les.druck

Die größte 

Digitaldruckerei 

im Mühlviertel
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Seit über 15 Jahren vertrauen uns 

Werbeagenturen, Unternehmen, Ver-

eine und Privatpersonen ihre Produk-

tionsaufträge an – egal wie viel Stück 

Sie von Ihrer Drucksorte brauchen, 

bei uns werden Sie immer richtig sein. 

Adresse
Gewerbezeile 14

4040 Linz/Lichtenberg

Telefon & Fax
+43 . 732 . 70 11 20 . 0

+43 . 732 . 70 11 20 . 15

X-Files, Gewerbezeile 14, 4040 Linz/Lichtenberg, +43 732 70 11 20, offi ce@x-fi les.at
www.x-fi les.at / www.facebook.com/x-fi les.druck

Die größte 

Digitaldruckerei 

im Mühlviertel
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Liebe Bike- und Wanderfreunde!

Auch heuer starten wir zu einem ge-
meinsamen Wochenende. Die Reise 
führt uns diesmal vom 4. bis 7. Juni 
nach St. Margarethen im Lungau ins 
Hotel Almgut. www.almgut.at

Natürlich haben wir für euch das Ho-
tel und die gute Küche vorab getes-
tet und auch schon einige Bike- und 
Wanderrouten ausgesucht. 

Der Preis pro Person und Tag im 
großzügigen Wohlfühlzimmer mit 
Verwöhnpaket beträgt € 71
(Halbpension mit Schlemmerfrüh-
stück, 4-Gang Wahlmenü und Nach-
mittagsjause, etc.) zuzüglich Ortsta-
xe € 1,10 pro Tag. 

Sektion GYMNASTIK

Bike & Vitalwochenende

Die Lungaucard zur Benützung der 
Bergbahnen ist in diesem Preis be-
reits inkludiert. Einige Plätze sind 
noch vorhanden. 

Wir ersuchen um rasche Anmeldung 
bis spätestens 10. April 2015 unter 
franz@helfenschneider.com

Hier einige Bilder von den bevorste-
henden Wander- und Biketouren.
Wir freuen uns auf eure Teilnahme.

Franz Helfenschneider

Gratulation 

Niklas Peil nahm vom 12 bis 16. 
Februar 2015 an den Österreichi-
schen Schüler und Jugend Staats-
meisterschaften in Saalfelden im 
Skilanglauf  teil. Am Donnerstag 
begannen die Meisterschaften mit 
einem Sprint in der Skating Tech-
nik. Nach einer guten Zeit im Pro-
log verpasste Niklas den Einzug in 
das Finale um wenige Zentimeter. 
Das anschließende B-Finale konn-
te er für sich entscheiden und wur-
de somit guter Siebenter.

Im Klassikbewerb über 6 Kilometer 
konnte sich Niklas gegen 41 Kon-
kurrenten aus ganz Österreich  mit 
der Superzeit von 15,58 Minuten 

durchsetzen und holte den Österrei-
chischen Meistertitel in der Schüler-
klasse.

Am darauf folgenden Tag holte 
Niklas mit dem OÖ. Staffelteam ei-
nen weiter Titel. Jakob Ruckendor-
fer, Manuel Schwarz (beide Union 
Bad Leonfelden) und Niklas Peil (SU 
EinDRUCK Eidenberg) verwiesen die 
Mannschaften Steiermark 1 und Tirol 
1 auf die Plätze zwei und drei.

Nach der Siegerehrung mit Tönen 
der Bundeshymne trat die siegreiche 
Staffel die Heimreise an.

Franz Helfenschneider

Niklas Peil holte sich Langlaufgold
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Sektion GYMNASTIK

GRATULATION
Eröffnungstanz beim Pfarrball

Unsere Bürgermeisterin und viele 
andere wichtige Personen waren 
beim heurigen Pfarrball anwesend. 
Umso größer war die Freude, dass 
wir, die Dance Company, den 
Eröffnungstanz dort präsentieren 
durften. Trotz der vielen intensiven 
Tanzstunden waren wir alle nervös, 
vor allem als unsere Einlage 
angekündigt wurde. Zum Glück ging 
alles gut und, obwohl zwei von uns 
kurzfristig ausfielen, meisterten wir 
diese Hürde problemlos. 

Nach tosendem Applaus ging‘s dann 
wieder zurück in den Umkleideraum. 
Dort erleichtert und glücklich 

angekommen gab‘s dann noch für 
jeden als kleine ‘‘Gage“ eine Tafel 
Schokolade von den Veranstaltern, 
die uns von Elisabeth mit Stolz 
überreicht wurde. Um halb acht 
ging‘s dann für die meisten nach 
Hause, doch einige blieben und 
genossen den Abend.

Das Ganze ist jedes Jahr wieder 
aufs Neue ein großer Spaß und wir 
würden uns freuen, auch nächstes 
Jahr den Ball wieder eröffnen zu 
dürfen.

Vanessa Wagenhammer
Kerstin Asanger

Nach wochenlangem Training, war es endlich so weit. Am 1. Februar hatten 
wir, die Lichtenberger Dance Company, unseren diesjährigen ersten Auftritt. 
Von der Tanzschule Top Dance wurden wir zu einem Präsentationsabend 
eingeladen. Um halb zwölf trafen wir uns zu einer erste Probe im Neuen 
Rathaus in Linz. Der Saal erschien uns groß und am Abend war er bis zum 
letzten Platz ausgefüllt. Kurz vor unserem Auftritt waren wir ganz schön 
nervös. 
Doch wir schwangen unsere pinken Röcke und bekamen viel Applaus. Nach 
unserem Tanz konnten wir noch die Auftritte der anderen beobachten. Zum 
Schluss durften noch einmal alle Gruppen auf die Bühne. Trotz einer nicht so 
ganz perfekten Verbeugung hatte ich das Gefühl, dass wir beim Publikum 
gut angekommen sind. Es war ein lustiger und interessanter Abend, denn 
wie oft bekommt man schon die Gelegenheit sich vor so vielen Leuten zu 
präsentieren. 
Tamara Steininger

It´s Showtime

Franz 
Helfenschneider!

Wir gratulieren herzlich  Franz 
Helfenschneider zu seinen 
sportlichen Erfolgen bei 
Schirennen.  Kürzlich konnte 
Franz unter anderem mit 
einem dritten Rang beim 
Riesentorlauf am Hochficht die 
Klassenwertung des Intersport 
Pötscher Mühlviertel Cups für 
sich entscheiden. Wir wünschen 
ihm für die nächste Saison alles 
Gute und weiterhon so tolle 
Platzierungen.

Manuela Walchshofer
Titelbild der Ausgabe!
Fotograf: Johann Mittermayr
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Der Lichtenberger Christoph Hofer 
hat im Herbst 2005 mit acht Jah-
ren beim Sportverein Lichtenberg 
begonnen Judo zu trainieren. Zur 
gleichen Zeit hat auch der Vorzeige-
judoka Peter Scharinger die Judo-
einheiten in Lichtenberg als Trainer 
übernommen.
Christoph besucht heute die 8. Klas-

se des BORG in der Honauerstraße 
und strebt nächstes Jahr die Matu-
ra an. Neben Techniktraining wird 
natürlich auch Kraft, Ausdauer und 
Stabilität trainiert. In der Schule ist 
in der Woche 23 Stunden Unterricht 
und für seine Trainingseinheiten ist 
er zwischen 13 und 20 Stunden in 
der Woche unterwegs zwischen Ju-
dozentrum Niederwaldkirchen und 
dem Leistungszentraum auf der 
Gugl. Zusätzlich nahm Christoph 
zwischen Juli 2014 und Februar 2015 
bei Trainingslagern zweimal jeweils 
eine Woche in Rauris, eine Woche in 
Berlin, Linz, Mittersil und Slowenien 
teil. Ein Highlight waren natürlich 
drei Wochen Trainingslager in Japan.

Ein Vorbild für die Jugend und ohne Fleiß kein Preis

Möglich sind seine Erfolge natürlich auch nur, weil seine Eltern voll dahinter 
stehen. Nicht nur mit dem zeitlichen Aufwand ihn zu den Trainings und Tur-
nieren zu fahren, auch finanziell ist da einiges zu leisten, wirklich toll! Auch 
die Unterstützung durch das UJZ darf nicht vergessen werden. Was dort für 
unsere Kinder und Jugendlichen von Trainern und Helfern freiwillig geleistet 
wird, verdient unsere größte Hochachtung.
Der Sportverein Lichtenberg wünscht Christoph noch viele tolle Erfolge, viel 
Gesundheit und auch für die Schule gute Noten!

Martina Ziegler

Seine wichtigsten Erfolge im letzten Jahr waren:
3. Platz bei den U18-Staastsmeisterschaften 
3. Platz U23 Staatsmeisterschaften
3. Platz U15 Staatsmeisterschaften
3. Platz Int. Turnier allgem. Klasse Prag
3. Platz Int. Turnier U21 Gmunden
1. Platz Landesmeisterschaften allgem. Klasse

Die aktuellste Meldung:
2.Platz Staatsmeisterschaft allgem. Klasse in Klagenfurt am 14. März 
2015:

Christoph Hofer muss sich im Finale beugen. Georg Reiter wies im Fina-
le Überraschungsmann Christoph Hofer, der Christopher Wagner und 
Dominik Lang ausschaltete, mit einem Waza-ari für Seoinage in die 
Schranken. Dennoch - zweiter Platz und Vizestaatsmeistertitel für den 
erst 17-jährigen Christoph Hofer. 
Gratulation zu dieser tollen Leistung!

Sektion GYMNASTIK
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Verhaltensregel auf dem Mountainbike

Mountainbiking ist eine der 
schönsten Sportarten, die es gibt. 
Kaum ein anderer Sport bietet eine 
solch breite Betätigungsvielfalt 
wie der Mountainbike Sport. Ob 
leistungsorientiert oder nur in 
der Freizeit aus Hobby und zur 
Verbesserung von Fitness und 
Gesundheit. Aber wer mit dem 
Mountainbike unterwegs ist, sollte 
ein paar wichtige Verhaltensregeln 
beachten.
Fahren Sie auf dem Mountainbike 
stets mit einer Geschwindigkeit, die 
Sie kontrollieren können! Achten 
Sie besonders in Kurven und auf 
Abfahrten immer auf gute Sicht.  
Es können jederzeit Hindernisse, 
wie Äste, Steine, Forstmaschinen, 
Wild und auch Wanderer oder 
Spaziergänger auftreten. Nehmen 
Sie auf dem Bike stets Rücksicht auf 
Wanderer und Fußgänger! Machen 
Sie sich bemerkbar, wenn Sie von 
hinten an Fußgänger heranfahren 
und fahren Sie im Schritttempo an 
diesen vorbei. Beachten Sie immer 
die Schwierigkeiten des Parcours! 

Mountainbiking kann gefährlich 
sein! Schätzen Sie Ihre Kräfte und 
Ihre Fahrweise richtig ein. Steigen 
Sie an schwierigen Stellen lieber ab 
und schieben Sie Ihr Bike. Fahren Sie 
immer mit Helm! Das gilt für jede 
Disziplin des Mountainbike Sports.
Kontrollieren Sie vor jeder Fahrt Ihre 
Ausrüstung. Halten Sie sich immer an 
die jeweilige Streckenführung und 
die vorgeschriebene Fahrtrichtung! 
Beachten Sie bitte in Bikeparks die 
Warnschilder und fahren Sie mit dem
Bike nicht auf öffentlichen Straßen, 
wenn es nicht unbedingt sein muss. 
Schonen Sie die Natur! Mountainbike 
Aktive sind auf die Natur angewiesen. 
Fahren Sie nicht in Wiesen, wenn es 
sich vermeiden lässt. Unterlassen Sie 
Fahrweisen, die die Natur unnötig 
schädigen können. Hinterlassen 
Sie keine Abfälle und nehmen Sie 
Rücksicht auf Wildtiere und Vieh! .

..dann bleibt unser Sport was er ist: 
Der schönste Sport der Welt!

Franz Helfenschneider

Gesunde Gemeinde 
Fit mit dem 
Mountainbike 

Auf los geht’s los. 
Das Fit-mit-dem Mountainbi-
ke Team der Sektion Gymnastik 
Sparte Outdoor startet  am 12. 
April um 16 Uhr  wieder seine 
wöchentlichen Ausfahrten. Un-
terschiedliche Leistungsgruppen 
ermöglichen auch weniger ge-
übten Mountainbikern an den 
regelmäßigen Trainingsfahrten 
teilzunehmen.  Das Tempo rich-
tet sich nach dem Niveau der 
Teilnehmer.

Tipp:  Bevor es los geht, empfeh-
len wir jedem Mountainbiker ei-
nen Sicherheitscheck an seinem 
Fahrrad beim Fachmann vorneh-
men zu lassen.  (Bremsen, Schal-
tung, Reifen) 

Wir wollen Vorbild sein – beach-
ten Sie daher bitte die Verhal-
tensregeln.

Christian Sengstbratl

Auch unser Judo-Nachwuchs ist sehr eifrig!

In der Fortgeschrittenenstunde 
am Montag trainieren mit Peter 
Scharinger, unter anderem, unsere 
Mädchen Marlene und Helena 
Leher, Viktoria Gutenbrunner sowie 
Max Welzenbach und Andreas 
Gruber. Zusätzlich fahren diese 
Trainierer noch am Dienstag und 
Mittwoch nach Niederwaldkirchen 
zu speziellen Schülertrainings. Diese 
zusätzlichen Trainingseinheiten 
tragen natürlich bei den Turnieren 
Früchte. Bei nationalen und 
internationalen Turnieren haben 
unsere Kämpfer schon beachtliche 
Erfolge erzielt. Auch hier würden 
die Kids ohne Unterstützung der 
Eltern nicht hinkommen und bei 

Turnieren nicht vorankommen. Der 
Sportverein Lichtenberg wünscht 
allen Sportlern viele tolle Erfolge 
und verletzungsfreie Wettkämpfe.

Martina Ziegler

Sektion GYMNASTIK
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Sektion FUSSBALL

Immer öfter sind wir mit dieser Fra-
ge konfrontiert. Aus diesem Grund 
möchten wir hier alle Interessierten 
entsprechend informieren.

Eine Fußballmannschaft besteht aus 
elf Spielern in der Grundaufstellung 
und bis zu fünf Spielern auf der Er-
satzbank. In der Kampfmannschaft 
können bis zu drei Spieler einge-
wechselt werden, in der 1B bis zu 
vier. Bei Ausschöpfung des vollen 
Austauschkontingents und Vermei-
dung von Doppelbelastungen wer-
den somit Woche für Woche 29 Spie-
ler benötigt. Geht man davon aus, 

Warum spielen bei uns so wenige Lichtenberger?

dass es im Laufe einer Meisterschaft 
zu Verletzungen und Sperren kom-
men kann, so werden noch mehr 
Spieler benötigt.

Damit kein Verein sich beliebig mit 
„Fremden“ verstärken kann, hat der 
OÖ. Fußballverband zusätzliche 
Regeln aufgestellt. So muss jede 
Kampfmannschaft eine bestimmte 
Anzahl an Stammspielern (mindes-
tens drei Jahre beim Verein) und 
E24-Spielern (müssen aus dem eige-
nen Nachwuchs kommen und jün-
ger als 24 Jahre sein) in ihren Reihen 
haben.

Jeder Verein wünscht sich, mit so 
vielen Eigenbauspielern wie nur 
möglich einlaufen zu können. Das 
ist in Lichtenberg nicht anders. Un-
sere Bemühungen aus dem Nach-
wuchs möglichst viele Spieler für 
die Kampfmannschaft auszubilden, 
kann über viele Jahre verfolgt wer-
den. Woche für Woche werden mehr 
als 80 Kinder und Jugendliche von 
der Nachwuchsabteilung des SVL 
betreut und es wird alles unternom-
men, um noch mehr Kinder für den 
Fußballsport zu begeistern (Fußball-
kindergarten, 1, 2, 3, Tooor, Tag des 
Nachwuchs, …).
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Sektion FUSSBALL

Man sollte nun annehmen, dass es 
bei dieser hohen Anzahl an Nach-
wuchshoffnungen kein Problem ist, 
eine entsprechende Anzahl an Spie-
lern an den Erwachsenensport heran 
zu führen. Das trifft aber leider nicht 
zu. Viele Nachwuchsspieler verlieren 
im Lauf der Zeit das Interesse am 
Fußballsport oder entdecken andere 
Sportarten oder Hobbys. Leider ge-
hen dem Fußballsport auch einige 
Talente durch Verletzungen verlo-
ren. Bei anderen Zukunftshoffnun-
gen lässt sich der Sport nicht mit der 
Ausbildung vereinbaren. Häufig le-
ben viele im Nachwuchsfußball vom 
Talent, das ihnen schon in die Wiege 
gelegt wurde. Mit zunehmendem 
Alter müssen diese Spieler dann fest-
stellen, dass für den nächsten Schritt 
in der Entwicklung mehr persönli-
cher Einsatz und auch entsprechen-
des Training erforderlich sind. Damit 
kommen einige nicht zurecht und 
bleiben somit in ihrer Entwicklung 
stecken oder kehren dem Fußball-
sport überhaupt den Rücken. Wenn 
es gelingt, aus jedem Nachwuchs-
jahrgang zumindest einen Spieler 
bis in die Kampfmannschaft zu füh-
ren, ist das heutzutage ein toller Er-
folg.

Betrachten wir nun die Situation in 
Lichtenberg. Unsere Kampfmann-
schaft ist 2012/2013 leider in die 2. 
Klasse abgestiegen. Wir waren alle 
sehr glücklich, dass im folgenden 
Jahr der sofortige Wiederaufstieg 
gelungen ist. Wir wurden wieder in 
die 1. Klasse Mitte eingeteilt und alle 
wussten, dass diese Klasse eine gro-
ße sportliche Herausforderung sein 
wird. 

Die Erfahrungen der abgelaufenen 
Meisterschaft haben uns klar vor 
Augen geführt, dass wir für einen 
reibungslosen Meisterschaftsbetrieb 
(Kampfmannschaft und 1B) über ei-
nen zu kleinen Kader verfügen. Nicht 
selten sind am Freitag und Samstag 
die Telefone heiß gelaufen, damit 

wir für die 1B am Sonntag genü-
gend Spieler zur Verfügung hatten. 
Dies und die Tatsache, dass wir auch 
einige Abgänge bzw. Ausfälle kom-
pensieren mussten, haben dazu ge-
führt, dass wir uns bemüht haben, 
im Rahmen unserer Möglichkeiten, 
den Kader wieder aufzufüllen bzw. 
zu erweitern. So sind wir in der lau-
fende Meisterschaft gestartet und 
fanden uns am Ende der Herbst-
meisterschaft leider auf dem, für alle 
enttäuschenden, 13. Tabellenrang. 
Betrachtet man die Tabelle, kann 
man sehen, dass alle Mannschaften 
eng beisammen liegen und unserem 
Team nur sechs Punkte auf den fünf-
ten Platz bzw. nur drei Punkte auf 
den neunten Platz fehlen.

Im Winter mussten wir dann erfah-
ren, dass uns im zweiten Teil der 
Meisterschaft einige Spieler nicht 
mehr zur Verfügung stehen werden. 
Mit Georgi Rumenovski (ist einfach 
nicht mehr erschienen), Daniel Pröll 
(will nicht mehr für den SVL spie-
len, weil angeblich seine Freundin 
von einem Zuschauer angepöbelt 
wurde), Christoph Hoscher (möchte 
nicht mehr so weit fahren), Andreas 
Anzengruber (permanent verletzt), 
Robin und Oliver Weidinger (Studi-
um in Graz) mussten wir mindestens 
sechs Spieler ersetzen. Darüber hi-
naus wechselte Mohammed Sharifi 
zurück nach Ottensheim und Johan-
nes Punz leihweise nach Gramastet-
ten.

Bedauerlicher Weise haben sich 
die jungen Spieler, wie David und 
Florian Koblmüller, Michael und 
Matthias Leitner oder Adrian Bertleff 
noch nicht als Stammspieler etablie-
ren können. Diese und auch andere 
Spieler aus dem eigenen Nachwuchs 
haben sicher das Talent und die Fä-
higkeiten in Zukunft fixer Bestand-
teil unserer Kampfmannschaft zu 
sein. Es gibt verschiedene Gründe, 
warum es bisher nicht geklappt hat. 
Einige der Gründe sind bereits in der 

Einleitung dieses Artikels angeführt. 
Häufig fehlt es aber auch am nötigen 
Willen und Biss. Wir haben mit Drag-
an Jankovic einen Trainer, der sehr 
gerne mit jungen Spielern arbeitet 
und schon sehr oft Nachwuchskicker 
erfolgreich in die Erste integriert hat.

Die Sektionsleitung und der Trainer 
haben im Winter die Situation ana-
lysiert und gemeinsam beschlos-
sen, alles zu unternehmen, um nicht 
gleich wieder abzusteigen. Damit 
war klar, dass der Kader zumindest 
wieder aufgefüllt werden muss. 

Leider stehen die Spieler nicht 
Schlange, um in Lichtenberg spie-
len zu dürfen und es gibt auch keine 
Warteliste für Aufnahmen in den Ka-
der des SVL. In unserer Klasse und in 
unserer Umgebung gibt es Vereine, 
die bereit sind, ihren Neuzugängen 
beachtliche Summen zu zahlen. So 
sind in der Vergangenheit bereits 
mehrfach Neuverpflichtungen (auch 
von Spielern mit Bezug zu Lichten-
berg) am lieben Geld gescheitert. 
Nur dank intensiver Bemühungen 
und guter Kontakte ist es gelungen, 
einen – so hoffen zumindest alle Be-
teiligten – konkurrenzfähigen Kader 
für die Frühjahrssaison zusammen 
zu stellen.

Die Neuverpflichtungen sollen aber 
keineswegs dem eigenen Nach-
wuchs den Weg verstellen oder de-
ren Entwicklung behindern. Unser 
Trainer ist ein Garant dafür, dass Wo-
che für Woche die stärkste Elf zum 
Einsatz kommt. Dabei ist es nicht von 
Belang, von wo der jeweilige Spieler 
kommt, wie er heißt oder wie alt er 
ist. Wir haben das Ziel, unseren Zu-
schauern spannende und möglichst 
erfolgreiche Spiele zu bieten. Natür-
lich möchten wir in der Meisterschaft 
bestehen und hoffen dazu auch auf 
die Unterstützung aller Leser des 
Sportreports.  

Willi Weidinger Sportlicher Leiter
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Sektion FUSSBALL

Coole Weihnachtsfeier in der Linzer Soccerfive Arena 

Wir danken unseren Sponsoren! 

Gasthaus Reisinger

Am Samstag den 20. Dezember 
fand unsere alljährliche Nachwuchs- 
Weihnachtsfeier statt. Für 46 
Kicker aus der U8 bis U13 und den 
Trainern ging es bereits am frühen 
Nachmittag in der Soccer-Five Arena 
in Linz los.                            

Auf zwei Plätzen, die nach 
Altersstufen geteilt waren, ging es 
auch gleich zur Sache.  Es war ein 
wirklich gelungener Nachmittag bei 
dem der Spaß nicht zu kurz kam! 
Nach fast drei Stunden Vollgas, 
beendeten wir das Kicken und fuhren 
in unser Vereinshaus wo wir dann 
zum gemütlichen Teil übergingen. 

Nachwuchsleiter Martin Durstberger 
ließ das ganze Jahr nochmals Revue 
passieren und zeigte, dass die 
Nachwuchsarbeit in Lichtenberg 
einen sehr hohen Stellenwert 
eingenommen hat. Gestärkt 
wurde dann mit riesen Schnitzel 
und Pommes vom Gasthaus 
Reisinger. Im Anschluss kam es 
dann zum ersehnten Höhepunkt 
des Tages: Die Übergabe der 
Weihnachtsgeschenke!

Besonders bedanken wollen wir 
uns bei den Sponsoren, die es 
uns ermöglicht haben, unseren 
gesamten Fußballnachwuchs mit 
Regenjacken, Funktions-Shirt und 
Hauben  auszustatten. 

DANKE an unsere Sponsoren!

Nachwuchs-Kicker von U8 bis U13 
mit Trainer und Sponsoren  

Corinna Weberndorfer

Wir gratulieren 
unserem Nachwuchsleiter U16, 
Trainer Martin Durstberger und 
seiner Frau Petra (Trainerin im 
Kinderfußball) zur Geburt ihrer 
Tochter Julia. 

Wir wünschen euch alles 
Gute und viel Gesundheit!
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Sektion TENNIS

März und April sind für alle Tennisbegeisterte die typi-
schen Monate, in denen man die Freiluftsaison kaum er-
warten kann. Das ist auch die Zeit, in der man sich seine 
persönlichen Ziele steckt. Die einen nehmen sich vor, 
wieder viel mehr als die letzte Saison zu spielen, wäh-
rend andere wiederum sich echte Leistungsziele ste-
cken. Egal welche Ziele es sind, Hauptsache sie sind nach 
vorne gerichtet und die Vorfreude ist dabei. Wir, damit 
meine ich das ganze Tennis-Funktionärsteam, werden 
alles tun, dass die Plätze wieder fein gerichtet, die Küche, 
die Garderoben und der Vorplatz wieder sauber und ein-
ladend sind. 

Ich selbst bin schon mehr als 40 Jahre, davon heuer das 
zehnte Jahr als Obmann beim Tennisclub verankert und 
ihr könnt mir glauben, ich freue mich genauso wie vor 
40 Jahren, wenn es endlich wieder unter freiem Himmel 
losgeht und ich wieder meine alten und jungen Freunde 
am Tennisplatz treffe. 

Ich hoffe, dass auch heuer wieder für alle was dabei ist. 
Unser schon liebgewordener Tennistrainer Christopher 
steht auch wieder zur Verfügung. Mit ihm haben wir uns 
ein ordentliches Jugendprogramm vorgenommen, be-
ginnend mit der schon fast traditionellen Volksschulak-
tion und den Trainingskursen im Frühling und Sommer. 
Das Frühjahrestraining startet in der zweiten Maiwoche 
und geht bis Ferienbeginn. 

Anmeldung unter:                    

www.futureteam.at
FRÜHJAHRESTRAINING 2015 JUGEND SVL

In den Sommerferien ist wieder ein Wochenkurs geplant. 
Um nicht ganz so vom Wetter abhängig zu sein, werden 
wir einige Trainingskurse auf der Sportanlage Sportivo 
durchführen, mit dem wir ein Kooperationsabkommen 
ausgehandelt haben. 

Über die genauen Aktivitäten und Events werden wir Sie 
über unsere Homepage  www.sv-lichtenberg.at oder per 
e-Mail Aussendungen informieren. Sollten Sie uns noch 
keine e-Mail Adresse bekannt gegeben haben und Inte-
resse an Tennisaktivitäten haben, so geben Sie uns Ihre 
e-mail Adresse unter  Tennis@sv-lichtenberg.at bekannt 
und Sie werden in unseren Verteiler aufgenommen. 

Mit Stolz darf ich berichten, dass die Seniorenmann-
schaft +60 heuer den Wintercup in Freistadt ungeschla-
gen gegen die Mannschaften Freistadt, Pregarten, Rain-
bach und Königswiesen gewonnen hat. Gratulation an 
die Mannschaft, die von den acht Begegnungen sechs 
Siege und zwei Unentschieden erreichen konnte. Eine 
tolle Leistung. 

Auch die anderen Mannschaften sind bereits wieder 
startklar für die kommende Meisterschaftssaison – ne-
ben den beiden Jugendmannschaften starten wir tra-
ditionell wieder mit einer Herren Mannschaft und den 
Seniorenmannschaften +45, +55 und +60

Eine schöne, erfolgreiche und unfallfreie Saison 2015 
wünscht euch 

Leo Füreder und sein Team

Die Tennissaison 2015 ist am Erwachen!



Tyco Electronics –
wir haben einen neuen Firmennamen:

TE Connectivity

Der Wechsel erfolgte deshalb, weil der neue Name unsere 
Produkte und Leistungen viel besser widerspiegelt. 
TE steht für unsere starke Vergangenheit, Connectivity, 
weil sich bei uns alles um Verbindungen dreht.
 
Der Bereich Energietechnik (Energy Division) nennt sich 
jetzt TE Energy. Weiterhin bleiben wir für Sie: 
Ihr zuverlässiger und innovativer Partner für Lösungen in 
den Bereichen Nieder-, Mittel- und Hochspannung. 
 

TE (Logo) und TE Connectivity sind Marken.

Anzeige_connectivity.indd   1 16.03.11   12:06

B A U  U N D  M O N T A G E  G . M . B . H .

Gesellschaft für
Leitungs- und

Sonderbau

Projektierung und
Ausführung

sämtlicher
Baumeisterarbeiten

und Bauberatung

Kabelbau

Kanalbau

Pipelinebau

Freileitungsbau

Abbrucharbeiten

Wasserleitungsbau

Seeleitungs- und
Dükerbau

GLS Bau und Montage G.m.b.H
A-4320 Perg/OÖ, Weinzierl-Süd 3

Tel. +43/72 62/57321-0
Fax +43/72 62/57321-10

e-Mail: office@gls.at

Innovation am Bau

Sektion GYMNASTIK

Unbeschwert leben.
Sparen, Finanzieren, Vorsorgen und Versichern
aus einer Hand. Das alles bietet Ihnen Wüstenrot.

Gabriele Korlath, Finanz- und Versicherungsberaterin
Mobil: 0664/251 64 43, gabriele.korlath@wuestenrot.at

Streifen Ins korlath sw:Layout 1  12.02.2010  13:24 Uhr  Seite 2
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Sektion TENNIS

Exklusive Damenmode zu günstigen Preisen

Accessoires • Schnäppchen • Sektplauderei

Im Sonnendorf 1b - 4040 Lichtenberg

Tel.: 0664/50 67 300 - ep@stoebern.at

www.stoebern.at

April 2015

Fr.     3.4. / 16-20 Uhr
Sa.  11.4. / 10-18 Uhr
Fr.   17.4. / 16-20 Uhr
Mi.  22.4. / 16-20 Uhr

Juni 2015

Fr.     5.6. / 16-20 Uhr
Sa.   13.6. / 10-18 Uhr
Mi. 17.6. / 16-20 Uhr
Fr.  26.6. / 16-20 Uhr

Mai 2015

Sa.     2.5. / 10-18 Uhr
Mi.   20.5. / 16-20  Uhr
Fr.    22.5. / 16-20  Uhr
Sa.   30.5. / 10-18 Uhr

                    Juli 2015

Sa.    4.7. / 10-18 Uhr
Fr.   10.7. / 16-20 Uhr
Mi.  15.7. / 16-20 Uhr
Fr.   24.7. / 16-20 Uhr
Fr.   31.7. / 16-20 Uhr

Hier könnte ihr INSERAT stehen!
Erscheinung: 4x jährlich / 4-färbig / Auflage 1700 Stk. 

Inseratpreise pro Jahr: 
Größe 60x50 mm      € 130 
Größe 90x64 mm      € 180
Größe 185x50 mm   € 220
Größe 90x132mm    € 300
Größe 185x132 m    € 480
1 Seite A4                     € 900

Die Preise gelten für 4 Einschaltungen jährlich! Zwischen- und Sondergrößen auf Anfrage möglich!
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Bundesliga der Herren – der so-
fortige Wiederaufstieg wurde nur 
knapp verfehlt

Wie auch im Vorjahr, begann die Win-
tersaison auch heuer etwas holprig. 
Neuzugang Ernst Krügl fiel beim Trai-
ningsauftakt aufgrund zweier gebro-
chener Finger aus. Wieder genesen, 
ereilte ihn gegen Weihnachten eine 
leichte Lungenentzündung, wodurch 
sein Training wieder nicht möglich 
war. Der Rest der Mannschaft fand 
in der Eishalle in Traun optimale Trai-
ningsbedingungen vor. 

Ein Vorbereitungsturnier in Peuer-
bach brachte erste Rückschlüsse, wo 
im Training der Hebel anzusetzen ist 
und genau das wurde auch in den 
vielen Trainingseinheiten umge-
setzt. Eine Woche vor dem Meister-
schaftstermin der nächste Ausfall. 
Eine Sehnenscheidenentzündung in 
der rechten Hand verhinderte den 
Einsatz von Martin Hinterhölzl, wo-
durch Mannschaftsführer Josef Wa-
kolbinger – er wollte sich eine Auszeit 
gönnen – wohl oder übel ran musste. 
Ihm merkte man das fehlende Trai-
ning überhaupt nicht an. Seine Leis-
tung spornte seine Mitspieler Klaus 
Traxler, Christian Schinkinger und 
Hansi Hager voll an und so wurde am 
ersten Tag nach 14 Spielen und acht-
einhalb Stunden Spielzeit der 2. Platz 
erreicht. Mit Rang zwei wurde eine 
optimale Ausgangsposition für den 
zweiten Tag geschaffen. 

Der Tag zwei begann verheißungsvoll. 
Ein Remis brachte die Mannschaft 
eine Bahn höher. Leider ging in der 
weiteren Folge der Faden etwas verlo-
ren, wodurch unser Quartett auf Rang 
vier zurückfiel und dadurch leider der 
sofortige Wiederaufstieg nicht mög-
lich war. Dennoch muss man sagen, 
dass mit Rang acht von insgesamt 30 
Mannschaften und dem Umstand der 
vielen Ausfälle ein schönes Ergebnis 
erzielt wurde. 

Landesmeisterschaft Damen 
Eine Woche vor den Herren spielten 
unsere Damen bei der Landesmeis-
terschaft in Gmunden. Aufgrund der 
guten Vorbereitung fuhren unsere 
Damen in Begleitung unseres Sek-
tionsleiterteams Josef Wakolbinger 
und Andi Willnauer sehr optimistisch 
nach Gmunden. Gleich im ersten 
Spiel gelang ein überzeugender Sieg. 
Dieser Sieg dürfte jedoch unseren 
Damen eher gelähmt als beflügelt ha-
ben. Nach fünf Runden war klar, dass 
für unsere Damen an diesem Tag kein 
Aufstieg mehr möglich war. Ganz im 
Gegenteil, nun galt es die Kräfte zu 
bündeln und den drohenden Abstieg 
zu verhindern. Das gelang schlus-
sendlich mit einem taktischen Spie-
lerwechsel. Coach Josef Wakolbinger  
brachte für die letzten beiden Spie-
le Maria Weberndorfer anstelle von 
Martina Asanger in die Mannschaft. 
Mit einigen taktischen Anweisungen 
und der Routine von Maria – sie spiel-
te zwei fehlerlose Partien – gelang mit 
Rang neun der Klassenerhalt. 
Herzlichen Glückwunsch dazu.

Landesmeisterschaft Mix
Austragungsort der diesjährigen 
Mixed Landesmeisterschaft war die 
Messehalle in Ried. Eine etwas unge-
wöhnliche Halle, die aufgrund ihrer 
Abmessungen sehr gewöhnungs-
bedürftig ist. Unser Team Vroni Koll, 
Margit Traxler, Klaus Traxler und Hansi 
Hager samt Ersatzspielern Karin Keh-
rer und Martin Hinterhölzl fand gut 
in den Bewerb und war stets auf ei-
nen der Podestplätze. Schlussendlich 
nach 14 hervorragenden Spielen be-
lohnte sich die Mannschaft mit Rang 
zwei.  

Ziel Staatsmeisterschaft – stets ein 
Bewerb mit Lichtenberger Beteili-
gung.
Vroni Koll und Margit Traxler sind seit 
Jahren Fixstarter im Damenbewerb 
bzw. bei den Seniorinnen. Austra-

gungsort war, wie auch im Vorjahr die 
Sepp Puschnik-Eishalle in Klagenfurt. 
Veronika Koll schaffte mit 269 Punk-
ten in  dem mit vierzig Damen starken 
Starterfeld den 13. Rang. Margit Trax-
ler erzielt 252 Punkte und klassiert 
sich damit auf Rang 19.  Im Bewerb 
der Seniorinnen verfehlte Vroni mit 
Rang vier nur knapp einen Podest-
platz.  

ASVÖ Landessieg 2015
Am 17. Jänner 2015 wurde in der Eis-
sporthalle Linz der diesjährige ASVÖ 
Landescup für Herrenmannschaften 
ausgetragen. Unsere Einser-Mann-
schaft spielte groß auf und sicher-
te sich in der Besetzung mit Klaus 
Traxler, Martin Hinterhölzl, Christian 
Schinkinger und Hansi Hager den 
Titel. Die zweite Mannschaft mit Ot-
mar Dannerer, Hermann Peherstorfer, 
Ernst Krügl und Pepi Kastner erreichte 
den hervorragenden 3. Rang.
Wir gratulieren auch hier ganz herz-
lich zu diesen Erfolgen.

Neuer sehr interessanter Bewerb 
wurde gestartet
Josef Kastner und Andreas Willnauer, 
die treibenden Kräfte der „Dauben-
schieber“, welche sich aus bereits ar-
rivierten Spielerinnen und Spielern 
und aus reinen Hobbyathleten zu-
sammenstellen, führten einen neuen 
sehr interessanten Bewerb ein. 

Dieser Solobewerb mit einer Ranglis-
te  ist von den Teilnehmern unheim-
lich gut angenommen worden. Fast 
täglich werden Partien ausgetragen, 
die allesamt ein hohes Niveau errei-
chen. Mit diesem neuen Bewerb ge-
lingt es wieder Lichtenbergerinnen 
und Lichtenberger für den Stocksport 
zu begeistern und somit den Kader 
unserer Sektion zu erweitern

Sektion STOCKSPORT

Sommersaisonabschluss der Sektion Stocksport
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Sektion STOCKSPORT

dorf nach Lichtenberg. Sepp Peher-
storfer, Bruder Hermann ist ja schon 
seit Jahren ein Garant für Erfolge, 
wechselt von HBV Asten nach Lich-
tenberg. Durch diese beiden Zugän-
ge verfügt Lichtenberg nun über zwei 
gleichwertige Herrenmannschaften, 
wodurch eine nochmalige Leistungs-
steigerung möglich ist. Aber nicht 
nur diese beiden Teams sind zu er-
wähnen. Unsere Sektion kann auf 
insgesamt sieben Herren, drei Senio-
ren, eine Damen, ein Mixed und eine 

Schülermannschaft zurückgreifen. 
Alle diese Mannschaften stehen im 
Meisterschaftsbetrieb des Oberöster-
reichischen Landesverband. Lichten-
berg zählt  dadurch zu den größten 
Vereinen im Bundesland. Diese Ent-
wicklung und die dadurch resultie-
renden Erfolge geben uns, der Sekti-
onsleitung Jahr für Jahr den Antrieb 
und Motivation zum Weiterführen 
dieser Erfolgsmission. 
Martin Schurm
Schriftführer der Sektion Stocksport

Sommermeisterschaft 2015
Natürlich wird auch 2015 wieder eine 
Sommermeisterschaft durchgeführt. 
15 Mannschaften haben bereits ihre 
Nennung abgegeben. Starttermin 
der Meisterschaft, welche in zwei 
Gruppen ausgetragen wird ist am 2. 
April. Insgesamt werden zehn Run-
den gespielt, wobei die Punkte je-
der einzelnen Runde mitgenommen 
werden. Am 19. September steigt die 
letzte Runde in unserer Stockhalle. 
Als Favoriten in der Gruppe A werden 
diesmal die Mannschaften von Pepi 
Kastner und Otmar Dannerer gehan-
delt. In Gruppe B wird die Mannschaft 
Gernot Putschögl sicher ein gewichti-
ges Wort mitreden.

Verstärkung für die kommenden 
Aufgaben wurde geholt
Zwei Verstärkungen für unsere Herren 
bzw. auch für die Senioren Ü 50 konn-
ten nach intensiven Gesprächen nach 
Lichtenberg geholt werden. 
Andi Maurer ist in Lichtenberg kein 
Unbekannter, er ist ein gebürtiger 
Kirchschlager. Er wechselt von Kats-

 
 
 
 
 
 

Mannschaftsaufstellungen - Meisterschaften Sommer 2015 Status: 23.02.2015 

Mannschaft Mannschaftsführer Spieler Spieler Spieler Spieler Spieler 

Herren 

Lichtenberg 1 Wakolbinger Josef Traxler Klaus Hager Johann Krügl Ernst Peherstorfer Sepp 
 Lichtenberg 2 Wakolbinger Josef Wakolbinger Josef Hinterhölzl Martin Schinkinger Christian Maurer Andi Wakolbinger Christoph 

Lichtenberg 3 Dannerer Otmar Dannerer Otmar Peherstorfer Hermann Koll Leopold Greil Edi 
 Lichtenberg 4 Feldweber Gerhard Feldweber Gerhard Priglinger Heli Hochreiter Franz Ratzenböck Josef 
 Lichtenberg 5 Hemmelmeir Peter Hemmelmeir Peter Wiesinger Kurt Kastner Hans Schirfeneder Manfred Enengel Robert 

Lichtenberg 6 Kastner Josef Kastner Josef Feicxhtinger Alois Haselbauer Heinz Schumann Johann 
 Lichtenberg 7 Willnauer Andi Willnauer Andi Schurm Martin Pany Erwin  Auberger  
 

Damen 

Lichtenberg 1 Koll Vroni Koll Vroni Traxler Margit Kehrer Karin Priglinger Lisi Asanger Martina 

Mixed 

Lichtenberg 1 Wakolbinger Josef Koll Vroni Traxler Margit Wakolbinger Josef Krügl Ernst Kehrer Karin 

Senioren Ü 50 

Lichtenberg 1 Dannerer Otmar Dannerer Otmar Feldweber Gerhard Ratzenböck Josef Hochreiter Franz 
 Lichtenberg 2 Wakolbinger Josef Wakolbinger Josef Krügl Ernst Hager Johann Peherstorfer Sepp Pany Erwin 

Lichtenberg 3 Fiala Ewald Fiala Ewald Buchgeher Ridi Sturm Erich Enengel Robert Schirfeneder Bert 

Senioren Ü 60 

Lichtenberg 1 Noch offen 
     Lichtenberg 2 Noch offen 
     

Schüler U 14 

Lichtenberg 1 Kogler Christoph Kogler Christoph Füreder Markus Schurm Christoph Schurm Maxi 
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Michael
eidenberger
SchloSSerei

schmiedgraben 11
4040 lichtenberg
telefon 07239 . 6247
fax 07239 . 6247 - 4
office@schlosserei-eidenberger.at

Automatische Kegelbahnen
Gute Küche
Gepflegte Getränke

Gasthaus Reisinger
Jozo Vulic

4040 Lichtenberg, Am Reisingergut 1
Tel. 07239 / 6202 - Fax 51022

Dienstag und Mittwoch Ruhetag

Sponsoren!

Freiwilliges 
und ehrenamtliches 

Engagement

Wir suchen genau DICH! 
Sei dabei! Und sage uns: 

„Was brauchst Du, damit Du 
bei uns mitarbeitest?“

office@sv-lichtenberg.at
INFO 0664 / 803403129 
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Sponsoren

SPONSOREN

DIE KRAFT AM LAND

Lagerhaus
Urfahr und Umgebung eGen

Filiale Lichtenberg
Pöstlingberstraße 1
Tel.: 0 72 39 / 62 45

e-mail: josef.koenigstorfer@urfahr.rlh.at
www.lagerhaus.at

 Harald Lackinger - Lichtenberg 

Das Nah&Frisch-Team freut
sich auf Ihren Einkauf!

Gisstrasse 2
A-4040 Lichtenberg

Tel.+Fax 07239/6042

Ihr Nahversorger
mit dem gewissen Extra!

INNOVATIONS BY ELSTA MOSDORFER
www.elsta.com

spot
spot     Die Elektro-

tankstelle von 

  Elsta Mosdorfer

Meinhart Kabel Österreich GmbH

Westbahnstraße 6
A-4490 St. Florian

Tel: +43 7224 690-0
Fax: +43 7224 690-610

Email: info@meinhart.at

Meinhart Kabel Deutschland GmbH

Spitalstrasse 3
D-91315 Höchstadt a. d. Aisch

Tel: +49 9193 508744-0
Fax: +49 9193 508744-728

Email: info@meinhartkabel.com

MEINHART
Der Spezialist für
Kabel und Leitungen

!

Am Holzpoldlgut 14
4040 Lichtenberg
07239.6228
weinhaus@wakolbinger.at
www.wakolbinger.at
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F a s z i n a t i o n  H ö r e n

A-4020 Linz, Mozartstr. 7 (ATRIUM City Center), Tel. 0732 / 78 32 33

A-4020 Linz, Am Bindermichl 56, Tel. 0699 / 190 11 965

A-4201 Gramastetten, Marktstr. 32, Tel. 0699 / 190 11 965

imohr@waldstein.at · www.faszination-hoeren.at

• Kostenlose Hörmessung
• Ausführliche Beratung
• 4 Wochen Probe tragen
• Maßgefertigter Gehörschutz
• Rasches Service
• Direkte Kassenabrechnung

1.) Haben Sie den Eindruck, dass Ihre Gesprächspartner undeutlich sprechen?

2.) Haben Sie Schwierigkeiten, zu unterscheiden, woher ein Geräusch kommt,
 oder von welcher Seite Sie angesprochen werden?

3.) Hören Sie das Summen einer Mücke,
 das Zirpen einer Grille oder das Zwitschern der Vögel nicht mehr?

4.) Werden Sie von herannahenden Fahrzeugen überrascht?

5.) Hören Sie nach Konzerten ein Rauschen oder Pfeifen im Ohr?

 Ja     Nein

 Ja     Nein

 Ja     Nein

 Ja     Nein

 Ja     Nein

Falls Sie mehrere Fragen
mit „JA“ beantwortet haben,

sollten Sie unbedingt eine genaue Hörmessung bei uns
oder Ihrem HNO-Facharzt durchführen lassen.

Ist eine Hörminderung im Sprachbereich vorhanden,
kann mit einem Hörgerät Abhilfe geschaffen werden.

Wir freuen uns,
Ihnen zu besserer Lebensqualität

verhelfen zu können!

Ein kleiner Selbsttest: WIE GUT HÖRE ICH?

SORGEN SIE VOR!
Nehmen Sie sich Zeit für eine kostenlose Hörmessung!

Waldstein Hörgeräte OG

Mein Leben!
Mein Hören!

Mein Sprachverstehen!
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: SPORT REPORT 2/2015
ist der 22. Juni 2015

Informationen, Bildmaterial und Berichte bitte an: 
sportreport@sv-lichtenberg.at 

Wir gratulieren
Zu runden beziehungsweise 
zu „halbrunden“ Geburtstagen: 
(ab 50)

Josef Mayr
Rudolf Huemer
Manfred Kerbe
Christa Löschmann
Hermann Mittermayr
Erika Moser
Hans Teringl
Marlene Weinmayr
Helga Patuzzi
Hans Gstöttenmayr
Kurt Wiesinger
Johann Kastner
Johann Koll
Ing. Walter Längauer
Claudia Holzinger
Manfred Plöderl
Ing. Oskar Wolfmayr
Gerhard Zellinger
Christian Auer
Renate Donabauer
Johannes Füreder
Sabine Liebl
Gertraud Schindlböck
Roswitha Troppmair
Ursula Wimmer

Informationen

Wir gratulieren:

Petra und Martin Durstberger 
zur Geburt ihrer Tochter Julia

Thomas Leitner und seiner Kat-
harina zu ihrem Sohn Julian

Birgit Schraml und ihrem Chris-
tian zur Geburt ihrer Tochter Lia 
Marie

WICHTIGER TERMIN
Familiensporttag und 

TAG des SPORTS
20. Juni 2015

Herzlich willkommen im Management des SVL!

Sich in einer sozialen Organisation wie dem SVL zu engagieren, 
kann eine abwechslungsreiche Aufgabe sein, für ältere Menschen 
eine sinnvolle Beschäftigung mit vielen Gemeinschaftserlebnissen 
bedeuten, für Jüngere, neue Menschen kennenzulernen und 
Erfahrungen im Vereinsbereich und sogar für das Berufsleben zu 
sammeln und die eine oder andere Tätigkeit zu erlernen.

•	 Du arbeitest gerne im Team und möchtest Verantwortung 
übernehmen

•	 Du möchtest deine Erfahrung aus Beruf und Ausbildung 
einbringen

•	 Du möchtest die Zukunft des SVL mitgestalten
•	 Du möchtest einen Beitrag für die Gesellschaft einbringen

Der SVL bietet interessante Aufgaben im Vereinsvorstand und 
möchte sich personell breiter positionieren. Gemeinsam mit der 
aktuellen Besetzung gibt es interessante Herausforderungen:

•	 Vereinsbudget, Vereinskassa und Mitgliedsbeiträge
•	 Mitgliederadministration und Datenverwaltung
•	 Schriftverkehr, Postein- und Ausgang sowie Ablage
•	 Internetauftritt und elektronische Post

Wir arbeiten mit moderner EDV und bieten die Möglichkeit, die 
Bedürfnisse der Zukunft mit neuen Ideen umzusetzen. Erfahrene 
Funktionäre geben gerne ihr Know How weiter und sind für neue, 
moderne Lösungen offen.

Du bist auf der Suche nach einer sinnvollen Tätigkeit, die Freude 
macht und Kontakte zu anderen Menschen ermöglicht? Wir bieten 
Menschen, die gerne ein paar Stunden pro Woche mitgestalten 
möchten, die Möglichkeit dafür. Schau Dir die Bereiche einfach 
einmal an - und vielleicht findest Du eine Aufgabe, die Dir Spaß 
macht und den SVL für unsere Mitglieder noch interessanter macht!

Wir freuen uns auf DEIN ehrenamtliches Engagement!
Sei dabei! Und sage uns: „Was brauchst Du, damit Du 
bei uns mitarbeitest?“

Kontakt:	 svl.hofbauer@aon.at	 0664 / 803403129

F a s z i n a t i o n  H ö r e n

A-4020 Linz, Mozartstr. 7 (ATRIUM City Center), Tel. 0732 / 78 32 33

A-4020 Linz, Am Bindermichl 56, Tel. 0699 / 190 11 965

A-4201 Gramastetten, Marktstr. 32, Tel. 0699 / 190 11 965

imohr@waldstein.at · www.faszination-hoeren.at

• Kostenlose Hörmessung
• Ausführliche Beratung
• 4 Wochen Probe tragen
• Maßgefertigter Gehörschutz
• Rasches Service
• Direkte Kassenabrechnung

1.) Haben Sie den Eindruck, dass Ihre Gesprächspartner undeutlich sprechen?

2.) Haben Sie Schwierigkeiten, zu unterscheiden, woher ein Geräusch kommt,
 oder von welcher Seite Sie angesprochen werden?

3.) Hören Sie das Summen einer Mücke,
 das Zirpen einer Grille oder das Zwitschern der Vögel nicht mehr?

4.) Werden Sie von herannahenden Fahrzeugen überrascht?

5.) Hören Sie nach Konzerten ein Rauschen oder Pfeifen im Ohr?

 Ja     Nein

 Ja     Nein

 Ja     Nein

 Ja     Nein

 Ja     Nein

Falls Sie mehrere Fragen
mit „JA“ beantwortet haben,

sollten Sie unbedingt eine genaue Hörmessung bei uns
oder Ihrem HNO-Facharzt durchführen lassen.

Ist eine Hörminderung im Sprachbereich vorhanden,
kann mit einem Hörgerät Abhilfe geschaffen werden.

Wir freuen uns,
Ihnen zu besserer Lebensqualität

verhelfen zu können!

Ein kleiner Selbsttest: WIE GUT HÖRE ICH?

SORGEN SIE VOR!
Nehmen Sie sich Zeit für eine kostenlose Hörmessung!

Waldstein Hörgeräte OG

Mein Leben!
Mein Hören!

Mein Sprachverstehen!
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